
Infoblatt  

Arbeiten mit Handwerkzeugen 

Neben der allgemeinen Unterweisung zum Gebäudemanagement sind bei Arbeiten in Gebäudewerkstätten folgende Hinweise 
zu beachten: 

Arbeiten mit Handwerkzeugen 

Die Werkzeuge vor dem Einsatz auf sichtbare Mängel prüfen.  
Mangelhafte Werkzeuge nicht verwenden und der Benutzung entziehen.  
Spitze oder scharfe Werkzeuge niemals in Hosen- oder Jackentaschen stecken, sondern in 
Werkzeugtaschen.  

 
Hammer 

Hammerstiele sind griffig, öl- und fettfrei sowie ohne Splitter.  
Hämmer mit gesplitterten oder mangelhaft befestigten Stielen nicht verwenden. Beschädigte Stiele rechtzeitig 
austauschen und besonders geformte Keile eintreiben.  
Zum Befestigen des Holzstieles Spezialkeile verwenden.  
Keil ist schräg zur Hammerkopfachse eingeschlagen, um eine allseitige Anpressung des Stiels zu erreichen.  

 

Hämmer entsprechend ihrer Abnutzung an den Kanten von Bahn und Finne nachschleifen.  

Meißel 
Nur scharfe Meißel benutzen und im richtigen Arbeitswinkel ansetzen.  
An Meißeln Schutzteller mit Handgriffen verwenden.  
Keine Meißel mit "Bärten" verwenden. Verformungen an Schlagenden rechtzeitig abschleifen.  
Brille mit Sicherheitsgläsern bei Meißelarbeiten benutzen.  

Schraubenschlüssel 
Möglichst Ringschlüssel benutzen, da hierbei die Abrutschgefahr geringer ist.  
Nur Schraubenschlüssel verwenden, die zum Schraubenkopf passen.  

 

Einen beschädigten Schraubenschlüssel austauschen - auf keinen Fall nachbearbeiten.  
Hebelkraft nicht durch Aufstecken eines Rohres vergrößern. Das Werkzeug verbiegt oder bricht ab bzw. die 
Schraubenverbindung wird überlastet und die Schraubenmutter reißt ab.  



  

© 2012 VBG - Hamburg; Stand: Januar 2009 

In diesem Dokument wird auf eine geschlechtsneutrale Schreibweise geachtet. Wo dieses nicht möglich ist, wird zugunsten der besseren Lesbarkeit das 
ursprüngliche grammatische Geschlecht verwendet. Es wird hier ausdrücklich darauf hingewiesen, dass damit auch jeweils das andere Geschlecht angesprochen 
ist. 

  

Schraubendreher 
Nur Schraubendreher verwenden, die in Form und Größe den Schrauben angepasst sind.  
Schraubendreher nicht als Meißel oder als Stemm- und Brecheisen verwenden.  

Messer 
Nur scharfe Klingen verwenden (stumpfe Klingen erfordern mehr Kraft und dadurch rutscht man leichter ab).  
Abgenutzte Klingen rechtzeitig nachschleifen oder austauschen.  
Messer ihrem Verwendungszweck entsprechend bis auf den Schnittbereich abdecken.  

Feilen 
Darauf achten, dass bei Feilen das Heft fest mit der Feilenangel verbunden ist.  
Feilengriffe sind rissfrei und fest mit der Feile verbunden. Mangelhafte Griffe austauschen.  

Zangen und Scheren 
Scheren nie in offenem Zustand herumliegen lassen.  
Zangen und Scheren leicht fetten oder ölen.  


